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Ansermet der prädestinierte Interpret

von Nietzsches Zarathustra"

Der Durch
Wissen Sie, was ein Baubold oder

ein Zahnradsonderling ist? Vermutlich
nicht. Nun, der Baubold ist ein Architekt

und der Zahnradsönderling ist ein
Zahnradspezialist.

Früher versetzten mich solche
verdeutschte Wörter in Erstaunen, aber
seit kurzem bin ich Schüler einer
technischen Schule. Dort lernen wir nebst
Algebra und Physik, wie man sich richtig

ausdrückt.
Wir vernehmen, dah man nicht Sofa,

oder Divan, sondern Sitzliege oder
Polsterliege sagt. Der Jurist wird zum

Rechtsbold und der Elektriker zum
Glitzner. Die Lokomotive wird «der
Zieh» genannt. Ist sie elektrisch, so ist
sie ein Glitzzieh, während die
Dampflokomotive der Dampfzieh heiht. Es gibt
keine Hydrantenpfosten mehr; diese
Einrichtung wird «der Zapf» getauft. Es

würde mich nicht wundern, wenn das
Lexikon zum Weih würde, wo es doch
alles weih. Der Flirt soll in Liebesbasteistunde

umgeändert worden sein und
der Tea-Room heiht die Sühspeisewirf-
schaft.

Im allgemeinen ist die Jugend für
Neuerungen empfänglich. Mit diesen
Aenderungen jedoch hat der Deutschlehrer

unsern Widerspruchsgeist wecken
können.

Eines Tages kündigt er uns einen
Kurzaufsatz über irgend ein Maschinenelement

an. Wir sollten ihm auf die

Zwei mal Rablus:
ZÜRICH il BERN

Iwci mal ganz primai

nächste Stunde zehn Themen vorschlagen.

Der Klassenchef sammelt nach der
Stunde die Vorschläge: der Niet, die
Kette, das Rad, die Schraube usw. Trotz
angestrengtestem Nachdenken finden
wir nur neun passende Themata. Da
schlägt der Witzbold der Klasse als
zehntes Thema vor: der Durch. Was
das war, wuhten wir nicht. Auf unser
Befragen hielt er uns einen Vortrag
über den Durch.

«Der Durch isf etwas, das es nicht
gibt. Wir wollen damit nur Harun al
Raschid so hieh der Deutschlehrer

foppen. Wir definieren jefzt den
Durch als die Durchdringung von zwei
Löchern.» Alle waren im klaren.

Deutschstunde. Der verlangte Zettel
mif den Vorschlägen liegt auf dem
Lehrerpult. Harun al Raschid trift selbstsicher

wie immer in das Zimmer,
ergreift den Zettel und liest: der Niet,
die Kette, der Durch was mag das
wohl sein? Als Fachmann auf dem
Gebiet der Verdeutschung darf ich doch
meine Schüler darüber nichf befragen.

Geistesblitz! Schlau wie ich bin,
stelle ich dieses Thema, dann treffe
ich zwei Fliegen auf einen Schlag.
Erstens denken dann die Schüler, ich
kenne mich aus, und zweitens weifj ich
dann, was der Durch eigenflich ist. Er
steht auf und schreibt an die Tafel:
DER DURCH.

Zwanzig Federn kratzen über das
Papier: Der Durch ist die Durchdringung
zweier Löcher beliebigen Querschnittes.

Man unterscheidet Treffdurch und
Vorbeidurch. Beim Treffdurch schneiden
sich die Mittellinien, beim Vorbeidurch
nicht. Beide kann man in Senk-, Schräg-
und Gehrungsdurche unterteilen. In die
Gattung der Vorbeidurche gehört auch
der Paralleldurch usf.

Am Ende der Stunde wandert Harun
al Raschid, der Reformer, hocherhobenen

Hauptes in seine Klause um den
Fang zu besichtigen. Dann geht er zum
Lehrer für Maschinenelemente und frägt
ihn, ob er wisse Nein, er weih es
nicht. Er hat um die Jahrhundertwende
studiert und damals gab's so etwas noch
nicht. Auherdem sei es ihm vollkommen

gleichgültig, was man im Norden
für rechf halte. Andere Lehrer werden
angefragt, doch niemand schätzt
Gespräche über Dinge, die er nicht weih.

Nummer elf gibt Auskunft, aber nicht
darüber.

Fachweihe werden aufgeschlagen
vergeblich.

Auf dem Schulhof lacht man. Dieses
Lachen dringt weiter in die Lehrerzimmer.

Ob aber der mächtige Herrscher
Harun al Raschid es erfahren hat, weih
ich nicht. Heuel

Basel

änsei'met ljs>7 prsöestiniei'te Intérêt
von >>Ijet?8ene8 ?s>-stnu8ts's"

Wizzsn Zis, wsz sin Lsuboici ocis,-
sin ?siinrscizoncisrling ist? Vermutlich
nicnt. t^iun, cisr IZsubolcl izt sin ^rciii-
tslct unci cisi' ?siinrscizoncisriing iît sin
^siinrscizosrisiizt.

k^rüiisr vsrzstrtsn micii zolciis vsr-
cisutîciits Wörter in i:rztsunsn, sbsr
ssit icurrsm bin icn Zciiülsr sinsr tscii-
nizciisn 5ciiuis. Dort lsrnsn wir nsbît
^Igsbrs unci s'iivzilc, wis man îicii ricii-
tig suzcirücict.

Wir vsrnsiimsn, cisi; msn nicnt Sois,
ocisr vivsn, zoncisrn 5!triisgs ocisr ?oi-
ztsriisgs zsgt. Osr ^uriît wirci rum

kîsciitzbolci unci cisr iïlsictriicsr rum
Oiitrnsr. vis i.oicomotivs wirci «cisr
?isii» genannt. Iît îis sislctrizcii, zo ist
zis sin Oiitrrisii, wsiirsnci ciis vsmoi-
iolcomotivs cisr vamoirisii iisiizt. lïî gibt
icsins i-ivcirsntsnszioîtsn msiir? ciiszs
^inriciitung wirci «cisr ?sok» gstsutt. ilz
wurcis micii niciit wuncisrn, wsnn cisz
l.sxiicon rum Wsii; wurcis, wc» s; ciocii
siisz wsii;. vsr k^Iirt zoll in l.isbszbsztsi-
îtuncis umgsàncisrt worcisn zsin unci
cisr Iss-lîoom iisiizt ciis Zûizîosiîswirt-
îciisit.

Im sligsmsinsn iît ciis ^ugsnci iür
i^isusrungsn smoiânglicii. >V^it ciisssn
^sncisrungsn jsciocii iist cisr vsutzcii-
Isiirsr unîsrn Wicisrzpruciizgsizt wscicsn
Icönnsn.

i-insz Isgs; Icünciigt sr unî sinsn
Xurrsuizstr übsr irgsnci sin /^szciiinsn-
sismsnt sn. Wir îoiitsn iiim sui ciis

UH»«> «H»»» I»»Î»»»I

nsciiîts Stuncis rsnn liismsn vorîciils-
gsn. vsr Xlsîîsnciist îsmmslt nscii cisr
Stuncis ciis Vorzciiisgs: cisr l»ïst, ciis
Xstts, cisî ksci, ciis 5ciirsubs usw. Irotr
sngsîtrsngtsztsm >>isclicisnlc.sn sincisn
wir nur nsun osîîsncis liismsts. vs
zciiisgt cisr Witrbolci cisr XIszss sis
retintsî liisms vor: cisr vurcii. Wsz
cisz war, wulztsn wir niciit. ^ui unzsr
ksirsgsn iiislt sr unî sinsn Vortrag
übsr cisn Ourcii.

«vsr Ourcii iît stwsz, cisz sz niciit
giizt. Wir woiisn cismit nur I-Isrun sl
kszcnicl zo iiish cisr Osutzciiisiirsr

toposn. Wir cisiinisrsn jstrt cisn
Ourcii alz ciis Ourciiciringung von rwsi
I.öclisrn.» ^IIs wsrsn im Iclsrsn.

Osutzciiztuncis. Osr vsrlsngts ?sttsl
mit cisn Vorzciilâgsn iisgt sut cism
l.siirsrouit. i-isrun si iîszciiici tritt zslbzt-
ziciisr wis immsr in cis; Limmer, sr-
grsitt cisn 2!sttsl unci liszt: cisr t^iist,
ciis Xstts, cisr Ourcii wsz msg cisz
woiil zsin? ^Iz I^âctimânn sui cism Os-
bist cisr Vsrcisutzciiung cisrt icii ciocii
msins 5ciiülsr cisrüizsr niciit izsirsgsn.

Osiztszbiitr î 8ciiisu wis icii bin,
ztsils icii ciiszsz liisms, cisnn trsiis
icii rwsi k^Iisgsn sui sinsn 8ciilsg. Hr-
ztsnz cisnicsn cisnn ciis Zctiülsr, icii
Icsnns Micii suz, unci rwsitsnz wsih icii
cisnn, wsz cisr Ourcii sigsntiicii iît. lïr
ztsiit sut unci zciirsibt sn ciis IsisI:
Ol^k OUKCI-I.

Rwsnrig I^scisrn lcrstrsn übsr cisz i's-
oisr: vsr vurcii izt ciis Ourciiciringung
rwsisr >.öciisr bsiisbigsn Qusrzciinit-
tsz. //sn untsrzciisicist Irsticiurcii unci
Vorbsiciurcii. IZsim Irsiiciurcii zciinsicisn
zicii ciis //ittsiiinisn, bsim Vorbsiciurcii
niciit. ksicis Icsnn msn in 8snic-, Zciirsg-
unci Osiirungzciurciis untsrtsiisn. In ciis
Osttung cisr Vorbsiciurciis gsiiört sucii
cisr ?srsllsiciurcii uzi.

/^m rancis cisr Ztuncis wsncisrt l-Isrun
si iîszciiici, cisr iîsiormsr, Iiociisriiobs-
nsn i-isuotsz in zsins Xisuzs um cisn
5sng ru bsziciitigsn. Osnn gsiit sr rum
i.siirsr tür /^szciiinsnsismsnts unci irsgt
iiin, ob sr wizzs i^isin, sr wsih s!
niciit. Iïr Iist um ciis ^siiriiuncisrtwsncis
ztuciisrt unci cismsiz gsb'z zo stwsz nocii
niclit. /^uhsrcism zsi sz iiim voiilcom-
msn glsicngüitig, wsz msn im worcisn
iür rsciit iisits. sncisrs i-siirsr wsrcisn
sngsirsgt, ciocii nismsnci zciiâtrt Os-
zoräciis übsr Oings, ciis sr niciit wsih.

l^ummsr sii gibt ^uzicunst, sbsr niciit
ci s r ü b s r.

^aciiwsihs wsrclsn susgszciiisgsn
vsrgsblicii.

^ui cism 8ciiuiiios Isciit msn. visssz
i-sciisn ciringt wsitsr !n ciis >.siirsrrim-
msr. Ob sbsr cisr msciitigs i-isrrzciisr
i-isrun si kszciiici sz srisiirsn iisi, wsih
icii niciit.
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